
Freitag, 5. Mai 2017 	 Nummer 1839. Jahrgang	      	

Amtsblatt der Gemeinde

mit Ortsteil Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde
Hüffenhardt mit Ortsteil Kälbertshausen
Herausgeber: Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
74928 Hüffenhardt, Telefon 06268 / 9205-0, Internet: www.
hueffenhardt.de, E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de. Verant-
wortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen der Gemeinde: Bürgermeister Walter 
Neff oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übri-
gen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 
74906 Bad Rappenau. Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 
Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Internet: www.nuss-
baum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de. Kündigung des 
Abonnements nur 6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Mosbach, Alter Marktplatz 1971



Freitag, den 5. Mai 2017 
Seite 2

Nummer 18

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 5.5.	 Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3,
	 Neuenstadt, Tel. 07139/452070
Sa. 6.5. 	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
So. 7.5.	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7085
Mo. 8.5.	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Di. 9.5.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Mi. 10.5.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Do. 11.5.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 5.5. 	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
Sa. 6.5. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1 A, Mosbach (Neckarelz),
	 Tel. 06261/62343
So. 7.5.	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mo. 8.5. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
Di. 9.5. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach (Wald-

stadt), Tel. 06261/12233
Mi. 10.5. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239
Do. 11.5. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim,
	 Tel. 06261-97450

Redaktionelle Beiträge  müssen montags bis 16.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden

Foto: iStock/Thinkstock

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 8.5.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung 
Begrüßt werden konnten bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der freiwilligen Feuerwehr am Freitag, 21. April 2017 von Haupt-
kommandant Pierre Stadler neben zahlreichen Feuerwehrkameraden/ 
-kameradinnen auch der stellvertretende Kreisbrandmeister Erich 
Wägele, Bürgermeister Walter Neff, Ortsvorsteher Erhard Geörg 
sowie Philipp Kern, stellvertretender Abteilungskommandant des Bad 
Rappenauer Stadtteils Wollenberg.
Pierre Stadler dankte den Wehrfrauen und -männern für die gute 
Leistung und das Engagement im vergangenen Jahr und gab einen 
kurzen Überblick über das vergangene sowie über Planungen für das 
laufende Jahr. Ein ganz besonderer Dank galt Jugendwart Jürgen 
Godolt sowie Heiko Betz, Mark Stadler und Jonas Weber, die tatkräf-
tig bei der Jugendarbeit mitwirken.
Derzeit besteht die Feuerwehr Hüffenhardt aus 58 Kameraden 
und Kameradinnen (Abt. Hüffenhardt: 19, Abt. Kälbertshausen: 15, 
Jugendfeuerwehr: 8, Alterswehr: 16).
Im vergangenen Jahr gab es insgesamt 27 Einsätze (8 Brand-
meldeanlagen, 13 technische Hilfeleistungen, 6 sonstige Einsätze; 
zusätzlich noch die Feuerwehr-Sicherheitswachdienste wie z. B. die 
Absicherung am Faschings- und Laternenumzug).
Im Anschluss daran erläuterte Abt.-Kdt. Torsten Heiß seinen Jahres-
bericht aus der Abteilung Hüffenhardt. Auch er bedankte sich für das 
Engagement. Ebenso lobte er die stets gute Zusammenarbeit mit der 
Abteilung Wollenberg.
Abt.-Kdt. Erwin Stadler zeigte sich für die Abteilung Kälbertshausen 
überaus zufrieden mit dem Wirken seiner Wehrleute und bedankte 
sich ebenso für die gute Zusammenarbeit.
Jugendwart Jürgen Godolt berichtete über eine tolle und vielseitige 
Jugendarbeit.
Sein ganz besonderer Dank galt Pierre und Mark Stadler, Heiko 
Betz sowie Jonas Weber. In diesem Zusammenhang bedankte sich 
Jürgen Godolt nochmals bei allen, die ihre Einsatzgelder der Jugend-
kasse gespendet hatten bzw. spenden.
2016 fanden 19 Übungen sowie diverse andere Aktivitäten statt, so 
z. B. eine gemeinschaftliche Übung mit dem Jugendrotkreuz oder ein 
Ausflug in den Erlebnispark Tripsdrill. Vom Kinderferienprogramm bis 
hin zu einer selbst organisierten Übung beim Dorffest, viele weitere 
„Unternehmungen“ standen noch im Terminkalender der Jugend. 
Bei der Osterdampflokfahrt wurden Kuchen sowie beim Weihnachts-
baumverkauf Glühwein und Würste verkauft. Der Jahresabschluss 
war der Besuch bei der Berufsfeuerwehr Heilbronn. Das Highlight 
des letzten Jahres waren drei erste Plätze, die unsere Jugendfeu-
erwehr belegen konnte: 1. Platz beim Wettkampf in Breitenbronn, 1. 
Platz beim Wettkampf - Kreisjugendzeltlager - in Limbach-Lauden-
berg sowie 1. Platz beim Wettkampf in Neckargerach.
Jochen Meile legte ausführlich Rechenschaft über die Feuerwehrkas-
se ab, was die beiden Kassenprüfer Walter Hack und Wolfgang Haas 
mit Lob bestätigen konnten.
Im Anschluss daran übernahm Bürgermeister Walter Neff das Wort 
und bedankte sich für die aufopferungsvollen Einsätze. Ein besonde-
rer Dank galt Jürgen Godolt und seinem Team für die Jugendarbeit 
und die immer abwechslungsreichen und interessanten Ausbildun-
gen.
Der stellvertretende Kreisbrandmeister Erich Wägele begrüßte die 
Feuerwehr auch im Namen von Landrat Dr. Brötel sowie von Kreis-
brandmeister Jörg Kirschenlohr und zeigte sich auch von seiner Seite 
zufrieden mit den Aktivitäten der Feuerwehr Hüffenhardt-Kälberts-
hausen. Er lobte das Engagement der Wehrleute und der Feuerwehr-
führung sowie die gute Jugendarbeit. Der Gemeinde dankte er für die 
Bereitstellung erforderlicher finanzieller Mittel.
Frank Hofmann, Leiter der Feuerwehrkapelle, begrüßte alle Mit-
glieder der freiwilligen Feuerwehr und gab einen kleinen Einblick in 
die Feuerwehrkapelle. Philipp Kern, stellvertretender Abteilungskom-
mandant Wollenberg, begrüßte ebenso die Feuerwehrkameraden, 
auch im Namen von Abteilungskommandant Harald Scholz. Er dank-
te für die Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung und 
für die Unterstützung der Abteilung Wollenberg.
In diesem Jahr konnten drei Feuerwehrmänner für 25-jährige und 
40-jährige Zugehörigkeit zur Feuerwehr geehrt werden. Der stellv. 
Kreisbrandmeister Erich Wägele und Bürgermeister Walter Neff 
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sprachen Timo Rauh für 25 Jahre und Erwin Stadler und Karl-Heinz 
Eckert (in Abwesenheit) für 40 Jahre Glückwünsche zur Ehrung 
und Dank für ihr Engagement aus. Erich Wägele überreichte eine 
Dank-urkunde des Landes Baden-Württemberg und zeichnete die 
Feuerwehrmänner mit dem Ehrenkreuz aus. Walter Neff überreichte 
das Leistungsabzeichen in Bronze und Silber sowie ein Weinpräsent.
 

v.l.n.r.: Ortsvorsteher Erhard Geörg, stellv. Kreisbrandmeister 
Erich Wägele, Oberbrandmeister Erwin Stadler, 

Hauptfeuerwehrmann Timo Rauh, Abt.-Kdt. Hü. Torsten Heiß, 
Bürgermeister Walter Neff und 

Hauptkommandant Pierre Stadler

Zum Hauptfeuerwehrmann befördert wurde sodann Timo Rauh.
Über eine Ehrung im Rahmen der Einwohnerversammlung durften 
sich freuen: Erwin Stadler, Martin Kreisz, Otto Vierling und Karl-Heinz 
Eckert für 40 Jahre Feuerwehrdienst sowie die Jugendfeuerwehr für 
den dreimaligen ersten Platz bei verschiedenen Wettkämpfen.
Bei den von Hauptkommandant Pierre Stadler geleiteten Wahlen 
wurde Carsten Wöhling zum neuen Hauptkommandanten gewählt. 
Torsten Heiß als Abteilungskommandant Hüffenhardt, Erwin Stadler 
als Abteilungskommandant Kälbertshausen und Heiko Weber als 
stellv. Abteilungskommandant Kälbertshausen wurden mit klarem 
Votum wiedergewählt.
Heiko Betz, Jochen Meile, Stephan Müller, Mark Stadler und Jonas 
Weber wurden in den Feuerwehrausschuss gewählt, Kassenprüfer 
sind Andreas Geörg und Christian Wagenbach.
Der Gemeinderat muss nun der Wahl zustimmen. Die Bestellung 
erfolgt anschließend von Bürgermeister Neff in einer der nächsten 
Gemeinderatsitzungen.
Die für einen Hauptkommandanten erforderlichen Lehrgänge müs-
sen von Carsten Wöhling in nächster Zeit nachgeholt werden. 
Die Wahlen des stellv. Gesamtkommandanten sowie des stellv. 
Abteilungskommandanten für Hüffenhardt werden nachgeholt, da 
sich in der Hauptversammlung keine Wehrleute fanden, die Ämter 
auszuüben.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 18.5.2017
Für Donnerstag, 18.5.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 5.5.2017 bei der Gemeinde einzureichen.
Amtliche Texte

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen
Im Amtsblatt von vergangener Woche hat sich im Protokoll der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung unter Punkt 2, 
„Spenden und Sponsoring; Zustimmung zur Annahme von Spenden 
gem. § 78 Abs. 4 GemO“
der Fehlerteufel eingeschlichen.
Fälschlicherweise wurde Herr Alfred Weber als alleiniger Spender der 
200 € für die Baumspende Dorfplatz angegeben. Die Spende kam 
allerdings vom Stammtisch Geißbock (Initiator Alfred Weber).

Grund- u. Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 2. Kalendervierteljahr 2017 am 15.5.2017 fällig werden. Den ent-
sprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zugesandten 
Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Schild am Hüffenhardter Maibaum abgerissen
Vermutlich in der Nacht vom 30.4. auf 1.5.2017 wurde das Holzschild 
der freiw. Feuerwehr vom gerade aufgestellten Maibaum in Hüffen-
hardt abgerissen. Außerdem wurde die Baustelleneinrichtung an der 
Straße Am Berg so verändert, dass Teile der Einrichtung mitten auf 
der Straße standen. Den „Maischerze-Verursachern“ scheinen die 
Ideen ausgegangen zu sein, denn diese „Streiche“ können unter 
Umständen eine unangenehme Konsequenz nach sich ziehen.
 

Schild vom Maibaum

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
•	 Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
•	 Keine Sprechtage am 25.5., 15.6., 3.10., 31.10.2017, 26.12., 

28.12.2017
Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 

13.15 - 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Kostenlose Vorträge und Seminare
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Altersvorsorge bietet 
das Regionalzentrum Heilbronn der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Semina-
ren:
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Berufsunfähig - was wäre wenn?
am Montag, 8.5.2017 - 17.00 Uhr
Altersrente - Wer? Wann? Wie (viel)?
am Donnerstag, 11.5.2017 - 17.00 Uhr
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
am Montag, 15.5.2017 - 17.00 Uhr und zum Abschluss der Vortrags-
reihe
Meine Altersvorsorge - Was habe ich schon, was brauche ich 
noch?
am Donnerstag, 18.5.2017 - 17.00 Uhr
Alle diese Vorträge finden im Regionalzentrum Heilbronn, Friedens-
platz 4, 74072 Heilbronn statt und dauern zwei Stunden. Um Anmel-
dung unter Tel. 07131/60880, Fax 07131/6088190 oder per E-Mail 
unter regio.hn@drv-bw.de gebeten.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Kälbertshäuser Backtag am 13.5.2017
Am Samstag, 13.5.2017 sind alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus Hüffenhardt, Kälbertshausen und der gesamten Umge-
bung herzlich eingeladen, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. 
Hierzu wird der Holzofen im Backhaus auf dem Dorfplatz Käl-
bertshausen vormittags unter der Leitung von Bruno Reutter 
eingeheizt. Bitte melden Sie sich bis 12.5.2017 bei Ortsvorsteher 
Erhard Geörg, Telefon 06268/334 an, wenn Sie ein Brot im Back-
ofen auf dem Dorfplatz backen lassen möchten. Der Teig muss 
jeweils 1 kg schwer sein. Das Brot soll bis spätestens 12.00 Uhr 
zum Backhaus gebracht werden. Gegen 12.45 Uhr besteht die 
Möglichkeit Kuchen backen zu lassen. Auch dieser muss bei 
Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden.
Gutes Gelingen!

Neue Broschüre eingetroffen
3-Löwen-Takt Radexpress
Die neuen Broschüren „3-Löwen-Takt-
Radexpress“ sind ab sofort im Rathaus 
erhältlich.
Herrliche Touren mit dem Radexpress:
- 	 Neckartäler
- 	 Oberschwaben
- 	 Krebsbachtäler
- 	 Schwäbische Alb
- 	 Murgtäler

3-Löwen-Takt-Broschüren
Schneller voran mit Bus und Bahn
Folgende Broschüren hiervon liegen im Rat-
haus zur Abholung bereit:
-- Sonntagstouren - Mit Bus und Bahn zu 

den schönsten Zielen in Baden-Würt-
temberg

-- Schön-Wetter-Tipps Bodensee
-- Schön-Wetter-Tipps Oberschwaben
-- Radexpress und Fahrradzüge
-- App geht‘s, Mobil unterwegs im 3-Löwen-

Takt
-- Museumsbahnen - Historie trifft Neuzeit
-- 3-Löwen-Club-Touren - Entdecker-Rei-

sen mit Bus und Bahn
 

Historisches aus unserer Gemeinde
Dreschhalle Abbruch vor 50 Jahren
Die Dreschhalle - 1967 abgebrochen - stand außerhalb des Dorfes 
und außerhalb von zwei Feldscheunen (siehe Fotos) in Richtung 
Haßmersheim. Ein wichtiger Punkt des Abbruchs war eine Sicht zu 
verbessern.

Während der Erntezeit und noch kurz danach wurde in der Halle 
gedroschen. In der übrigen Zeit wurden die Maschinen und Geräte 
untergebracht. Auch Vereinsfeste wurden darin abgehalten.
Neben der Halle östlich war der Zimmerplatz. An dieser stelle haben 
Zimmerleute an einer sogenannten Freiluftwerkstatt Dachstühle und 
sonstige Holzarbeiten gezimmert.
Dorfseitig war der Gänsgarten.
In der warmen Jahreszeit waren die Gänse vom Dorf in einem 
eingezäunten Platz - halb Wasser, halb Trockenplatz tagsüber unter-
gebracht.
Morgens wurde das Federvieh durch Gänsehirte (es waren Jungs) 
eingesammelt und abends kehrte es teilweise im Höhenflug hungrig 
zu ihren Besitzern zurück.
An der entstandenen Abbruchstelle ist ein kleines Biotop entstanden.
Fotos aus folgenden Sammlungen
Bild 1 von Emil Prinke
Bild 2 von Karlheinz Widmann
Bild 3 von Reinhold Wolf
Beschreibung von Karl Heinz Haas
 

Luftaufnahme vom Kornhaus-Silo

Zwei junge Mütter mit Nachwuchs; die Halle im Hintergrund

Reges Treiben bei einem Vereinsfest
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
-	 Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
-	 Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
-	 Gespräche zur emotionalen Unterstützung
-	 Angebote zur Entlastung der Pflegeperson
Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge jeden 2. Dienstag im Monat statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 9. Mai 2017 von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3  im Raum „Sol-
ferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner:
Kontakt - Telefon: 06261/9208-16, 
E- Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Sitzung des Kreistags am 10.5.2017
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Mittwoch, 10.5.2017, 
um 16.00 Uhr, im Haus der offenen Tür in 74731 Walldürn, Schach-
leiterstraße 27b, statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
  1. 	 Bekanntgabe eines nicht öffentlichen Beschlusses
  2. 	 Antrag eines Mitglieds des Kreistags auf Ausscheiden aus dem 

Kreistag
  3.	 Ausscheiden und Nachrücken eines Mitglieds des Kreistags 

des Neckar-Odenwald-Kreises
  4.	 Ergänzung bei der Besetzung der Ausschüsse des Kreistags
  5.	 Entsendung von Mitgliedern des Kreistags in den Aufsichtsrat 

der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Krei-
ses (AWN) 

  6.	 Entsendung von Mitgliedern des Kreistags in den Aufsichtsrat 
der Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH

  7.	 Wahl eines weiteren stellvertretenden Vorsitzenden im Kreistag
  8.	 Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH

a) 	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Neckar-
Odenwald-Kliniken gGmbH

	 - Feststellung des Jahresabschlusses 2016
b) 	 Verlustausgleich für das Jahr 2016
c) 	 Gewährung einer Abschlagszahlung auf den Verlustaus-

gleich 2017
d) 	 Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Neckar-

Odenwald-Kliniken gGmbH
		  - Entlastung des Aufsichtsrats
  9.	 Resolution zum Erhalt der Integrierten Leitstelle Mosbach
	 - Gemeinsamer Antrag der Kreistagsfraktionen der CDU, SPD, 

Freien Wähler, Bündnis 90/Die Grünen und Kreisrat Walter 
(FDP) vom 9.2.2017

10. 	 Personalangelegenheiten
	 - Wiederbestellung eines stellvertretenden Kreisbrandmeisters
11.	 Bau einer Amphibien-Leiteinrichtung an der K 3947 Neckar-

mühlbach-Siegelsbach
	 - Zustimmung zur Baumaßnahme und Bewilligung von über-

planmäßigen Ausgaben
12.	 Einrichtung eines Bewertungsausschusses für die drei  

LEADER-Regionen Badisch-Franken, Neckartal-Odenwald 
aktiv und Kraichgau sowie Berufung der Mitglieder

13.	 Satzung zur Änderung der Gebührensatzung des Neckar-
Odenwald-Kreises

14.	 Neuorganisation des Fachbereichs Umwelt, Landentwicklung 
und Ordnungswesen

15.	 Mitteilungen und Anfragen
16.	 Fragestunde
Dr. Achim Brötel

LEADER Neckartal-Odenwald aktiv e.V.
Projektaufruf läuft noch bis zum 30. Mai 2017
Noch 4 Wochen können Projektanträge für eine LEADER-Förderung 
eingereicht werden. Sie möchten etwas für den Erhalt unserer Kultur-
landschaft tun oder planen Sie schon länger ein Café- oder Gemein-
schaftstreff an Ihrem Wohnort? Auch Ihr bürgerschaftliches Engage-
ment unterstützen wir. Sprechen Sie uns an, wenn Sie Ideen für eine 
attraktive Gestaltung Ihres Ortes haben. Gemeinsam schaffen wir 
die Idee zum Projekt. Bewerben können sich alle Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine und Kommunen. 
Bei Interesse kontaktieren Sie einfach das Regionalmanagement in 
der LEADER-Geschäftsstelle. Ansprechpartner sind Geschäftsführer 
Martin Säurle und Sabine Keller, Tel. 06261/841395 oder -96, 
info@leader-neckartal-odenwald.de. 
Weitere Infos und alle wichtigen Unterlagen finden Sie auf 
www.leader-neckartal-odenwald.de

Was soll ich heute kochen?
Planung erleichtert den Alltag - Ernährungsreferentin Claudia Künzig 
erläutert, wie Wochenspeisepläne schnell und einfach erstellt und 
praktisch umgesetzt werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. Mai 2017, 17.30 - 21.00 
Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft, Präsident-
Wittemann-Straße 14 in Buchen statt. Anmeldung ist erforderlich 
unter Tel. 06281/52121600.

15 Jahre, 200.000 Euro 
Zwischen-Jubiläum der „Bürgerstiftung für die Region Mos-
bach“ startete mit dem „Ehrenamtspreis 2017“
Fünfzehn Jahre jung ist die 2002 gegründete Stiftung, und 200.000 
Euro hat sie in dieser kurzen Zeit bereits vergeben. Das sind die wohl 
markantesten Zahlen, die die „BüSti“ im „Zwischen-Jubiläumsjahr“ 
2017 vorweisen kann. Wobei Zahlen meistens viel, aber selten alles 
aussagen.
Genauso ist es auch bei der „Bürgerstiftung für die Region Mosbach“. 
Ihr Zweck ist es, Geld zu „generieren“, was neudeutsch für „sammeln“ 
steht und auch viel besser als „betteln“ klingt. Selbst gewählte und 
selbst gestellte Aufgabe ist es, mit diesem Geld sinnvolle Projekte zu 
unterstützen. Sinnvolle heimische Projekte wohlgemerkt. Die „Bürger-
stiftung für die Region Mosbach“ sammelt nämlich nicht für die große, 
weite Welt. Im Gegenteil. Sie unterstützt und fördert dort, wo es in der 
Region im Argen liegt. Wo Bürgerinnen und Bürger sich einsetzen für 
Belange, bei denen wegen zunehmender Ebbe in den öffentlichen 
Kassen mehr und mehr Selbsthilfe gefragt ist. Notfallseelsorge, Tafel-
laden, Kinderschutz, Lesepaten, Gewaltprävention, Frauenhäuser, 
Behindertenhilfe, Hospizdienste oder Naturschutz sind Stichworte, die 
jedem etwas sagen und hinter denen auch jeder stehen kann.
Selbsthilfe funktioniert aber nur, wenn ehrenamtliches Engagement 
vorhanden ist. Daran mangelt es zum Glück noch nicht in unserer 
Region. Weder bei der Bürgerstiftung, die auf viele freiwillige Hel-
fer zurückgreifen kann und beispielsweise allein mit ihrem Stand 
beim Mosbacher Weihnachtsmarkt jedes Jahr eine hohe vierstellige 
Summe erwirtschaftet, noch bei den vielen Vereinen und Organisati-
onen, die in vielfältiger Weise Außerordentliches für die Allgemeinheit 
leisten. Ziel der „Bürgerstiftung für die Region Mosbach“ ist es des-
halb auch, das Interesse für das bürgerschaftliche Engagement zu 
stärken und die Bedeutung des ehrenamtlichen Einsatzes öffentlich 
bewusster zu machen.
Exakt aus diesem Grund wurde 2007 der „Ehrenamtspreis der Regi-
on Mosbach“ erfunden. Mit RNZ und Landrat als starke und über-
zeugte Partner an der Seite gelingt es der Bürgerstiftung mehr und 
mehr, dem Ehrenamt jene Beachtung zu verschaffen, die es verdient. 
Dazu soll und wird auch der „Ehrenamtspreis 2017“ wieder beitragen. 
Dotiert mit insgesamt 9.000 (!) Euro, wird auch dieses Jahr wieder 
außerordentliches ehrenamtliches Engagement in einem außeror-
dentlichen Rahmen gewürdigt. Und zwar am 7. November, wenn in 
Mosbachs Alter Mälzerei die neuen Preisträger gekürt werden.
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Vor dem „Küren“ kommt aber erst das Vorschlagen. Korrekt heißt 
das: die Ausschreibungszeit. Diese geht bis zum am 31. Juli. In 
diesen drei Monaten können und sollen Personen, Personengrup-
pen, Organisationen und Institutionen vorgeschlagen werden, die im 
Sinne des bürgerschaftlichen Gedankens sich in besonderem Maße 
bei Vereinen, Projekten und Initiativen einbringen. Selbstverständlich 
können das Ideen-Treiber sein oder Menschen, die den Ideen und 
Projekten ein Gesicht geben. Genauso aber auch jene, die nie in 
vorderster Reihe stehen, sondern an selbst gewähltem oder zuge-
wiesenem Platz verlässlich ihre Arbeit machen.
Besonders für solche eher im Stillen wirkende Frauen und Männer, 
ohne die keine Gemeinschaft funktionieren kann, wurde der „Ehren-
amtspreis“ geschaffen. Das geht deutlich hervor aus dem kleinen 
Faltprospekt, der während der Ausschreibungszeit in Mosbach bei 
RNZ, Landratsamt, Volksbank und Sportkreisgeschäftsstelle sowie in 
der Region Mosbach in den Rathäusern und Volksbank-Geschäfts-
stellen ausliegt, im Internet bei buergerstiftung-mosbach.de hinterlegt 
ist und gleichzeitig als Vorschlagsformular dient. „Besorgen Sie sich 
ein solches Formular und nutzen Sie Ihr Vorschlagsrecht“, appellieren 
RNZ, Landrat und Bürgerstiftung gemeinsam zum Ausschreibungs-
start, „das wird dem Ehrenamt einen weiteren Schub verpassen“.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Was muss ich wissen, wenn ich meinen ausländischen Berufs-
abschluss anerkennen lassen möchte?
Informationsveranstaltung am 11. Mai in Mosbach 
Wer einen beruflichen Abschluss im Ausland erworben hat, kann die-
sen unter bestimmten Voraussetzungen in Deutschland anerkennen 
lassen.
Wann eine Anerkennung des ausländischen Abschlusses sinnvoll oder 
wann notwendig ist, wie das Verfahren abläuft und was man bei 
einer Ablehnung oder Teilanerkennung machen kann erklärt Aleksandra 
Gasior vom IQ Netzwerk Baden-Württemberg, Interkulturelles Bildungs-
zentrum Mannheim gGmbH, am Donnerstag, 11. Mai 2017 von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Mosbach, Alte Bergsteige 4.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um telefonische Anmeldung wird gebeten 
bei Kirsten Haber, Jobcenter Neckar-Odenwald, unter 06261/675683 
oder per E-Mail an Kirsten.Haber@jobcenter-ge.de
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Fach-
kräfte für die Zukunft“ statt. Initiiert wird diese vom Netzwerk „GeMAA-
Gemeinsam Menschen in Ausbildung und Arbeit bringen“. Verant-
wortlich sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim, das Jobcenter Neckar-Odenwald und das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
2. Korinther 5, 17: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur. 
Das Alte ist vergangen. Siehe, Neues ist geworden.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 4. Mai 2017
18.30 Uhr	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Sonntag, 7. Mai 2017 - Jubilate
10.45 Uhr	 Gottesdienst, gestaltet von Herrn Prädikanten Ulrich 

Heck. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kir-
chengemeinde.

Montag, 8. Mai 2017
15.30 bis
18.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 9. Mai 2017
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
Mittwoch, 10. Mai 2017
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 11. Mai 2017
18.30 Uhr	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Achtung: Denken Sie daran: am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht. Es 

läutet erst um 10.35 Uhr zum Gottesdienst. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.
Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied
Am Dienstag, 2. Mai, haben wir Herrn Reinhard Karl Weber aus der 
Hauptstr. 12 kirchlich beigesetzt, der am 21. April im Alter von 89 
Jahren verstorben war. Seine Trauerfeier stand unter seinem Konfir-
mandenspruch aus dem 8. Kapitel des Johannesevangeliums, Vers 
12: „Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben“.
Am Mittwoch, 3. Mai, haben wir Abschied genommen von Hiltrud 
Hedwig Hahn, geb. Weidenheimer, zuletzt wohnhaft im Wohn- und 
Pflegeheim. Sie ist am 21. April im Alter von 77 Jahren verstorben. 
Ihre Trauerfeier stand unter einem Wort Jesu aus dem Johannes-
evangeliums, 11. Kapitel, Vers 25: „Jesus Christus spricht: Ich bin die 
Auferstehung und das Leben. Wer mich annimmt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt.“
Wir wissen, dass Hiltrud Hahn und Reinhard Weber nicht einfach 
von uns gegangen sind, sondern heimgegangen zu Gott. Das heißt, 
sie dürfen aufwachen bei ihm, wo Angst, Schmerzen, Krankheit und 
sogar der Tod keine Macht mehr haben - in seinem ewigen Leben.
Alle Angehörigen Hiltrud Hahns und Reinhard Webers befehlen wir 
Gott an, sodass alle, die jetzt um sie trauern, aus dieser Zusage Hoff-
nung und neue Lebenskraft für sich schöpfen können.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 7. Mai 2017 - Jubilate
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier einer Taufe, gestaltet von 

Herrn Prädikanten Ulrich Heck. Die Kollekte ist bestimmt 
für unsere eigene Kirchengemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung: Denken Sie daran: am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht. Der 
Gottesdienst beginnt so bereits um 9.30 Uhr an diesem Sonntag in 
unserer Kirche.
Diesen Sonntag dürfen wir im Gottesdienst Katharina Mia Schiller, 
Tochter des Alexander Schiller und der Nadine, geb. Widmann, aus 
der Schäringer Str. 1 in Limbach taufen.
Als Spruch für ihr weiteres Leben darf Katharina einen Satz des Apo-
stel Paulus aus seinem Brief an die Epheser hören: „Lebt als Kinder 
des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit 
und Wahrheit.“
Wir freuen uns sehr darüber, dass ihre Eltern Katharina einen 
Lebensweg gemeinsam mit und beschützt von Gott wünschen. 
Wir hoffen, dass sie sich einmal in unserer christlichen Gemeinde 
wohlfühlen wird. Dass sie mithilfe ihrer Familie und vieler anderer 
Menschen erfahren darf, dass Gott für uns da ist, uns trägt und 
beschützt, uns ein ewiges Leben schenkt und so unsere Lebensreise 
gelingen lässt. Der Familie und allen Anverwandten wünschen wir 
einen gesegneten Festtag.
Unsere Kirchengemeinde nimmt Abschied
Am Gründonnerstag, 13. April, haben wir von Frau Amalie Nothwang, 
geb. Bräuchle, wohnhaft In den Weinbergen 1 Abschied genommen. 
Sie war dort im Alter von 88 Jahren verstorben. Ihre Trauerfeier 
stand unter ihrem Konfirmationsspruch aus dem 1. Kapitel des Briefs 
des Apostel Paulus an die Römer, Vers 16: „Ich schäme mich des 
Evangeliums nicht, denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht 
alle, die daran glauben“. Wir glauben fest, dass Amalie Nothwang 
auferstehen wird, so wie Gott es uns versprochen und in seinem 
Sohn Jesu Christus bereits wahr gemacht hat. Allen, die um Amalie 
Nothwang trauern, befehlen wir Gott und der großen Hoffnung, die er 
uns gegeben hat, an: Was er gesagt hat, wird er auch an ihr und uns 
tun. Amalie Nothwang durfte in diesem Glauben sterben und wird in 
ihm leben.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan

Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030,
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.

Donnerstag, 4.5. - hl. Florian, Märtyrer
Obergimpern	 16.30 Uhr	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Obergimpern
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30  Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 5.5. - hl. Godehard, Bischof  Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 16.30 Uhr 	 2. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Obergimpern
	 18.00 Uhr 	 Maiandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 6.5. 
Bad Rappenau	 20.00 Uhr  	 Taizé-Gebet
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Grombach	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 7.5. - 4. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2,140.36-41, L2: 1 Petr 2,20b-25, Ev: Joh 10,1-10
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: 
		  Kindergottesdienst
Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
	 19.00 Uhr  	 Maiandacht
Obergimpern	 10.00 Uhr  	 Feier der heiligen Kommunion
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 12.00 Uhr  	 Tauffeier des Kindes Noah Nieder-

bacher
	 18.30 Uhr  	 Maiandacht
Montag, 8.5. - hl. Ulrika Nisch, Ordensfrau
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 19.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: 
		  Vortrag zum Matthäusevangelium
Siegelsbach	   8.30Uhr 	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 9.5. 
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.5. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-

nade 15: Kirche in der Klinik: Scheitern 
ist menschlich

Heinsheim	 14.30 Uhr 	 Helmut-Rupr.-Haus: Altenwerk + KFD:  
Der Mai ist gekommen

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Maiandacht

Donnerstag, 11.5. 
Siegelsbach	 16.30 Uhr  	 1. Probe zur Erstkommunionfeier in 

Siegelsbach
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Erstkommunionvorbereitung
Die Proben zur Erstkommunionfeier in Siegelsbach finden am Don-
nerstag, 11.5.2017 und am Freitag, 12.5.2017 immer um 16.30 Uhr 
in der St. Georg Kirche statt.
Vortrag über das Matthäusevangelium
mit Professor Helmut Schwier am Montag, 8. Mai, um 19.30 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Kirchplatz 3, Bad Rappenau. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Bad Rappenau und die Katholische Pfarrgemein-
de Herz Jesu laden alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit herzlich dazu 
ein.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Scheitern ist menschlich.
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 10. Mai, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG

 

 
 

 
Erstkommunion 2017 

 
In unserer Gemeinde St. Georg, Siegelsbach empfangen zum ersten Mal  

das heilige Sakrament der Eucharistie: 
 

Aus Siegelsbach: Tom Banspach 
 Carla Franzen 
  
Aus Hüffenhardt: Louis Lotz 
 David Martinez Kyrychenko 
 Anna-Sopie Schmidt 
 Lea-Marie Schmidt 
  
Aus Kälbertshausen: Louis Wahl 

 
 

 
Die Erstkommunionfeier findet am Sonntag, 14. Mai 2017, um 10 Uhr  

in der Kirche St. Georg in Siegelsbach statt. 
 

Wir wünschen Euch und Euren Familien Gottes Segen! 

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Sich stets bemühen, ehrlich zu sein“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde informiert Sie zuverlässig

über das lokale Geschehen
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Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 16.5.2017 findet um 19.30 Uhr in der Pizzeria 
Bella Marmaris die Jahreshauptversammlung der Bürgerinitiative 
„Pro Lebensraum Großer Wald e.V.“ statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder herzlich ein. Im Anschluss folgt unser 11. BI-Stammtisch.
Eine unverbindliche Rückmeldung über die Teilnahme würde uns bei 
der Platzplanung helfen.
Neuigkeiten und weitere interessante Beiträge finden Sie auf unserer 
Homepage: www.BI-PLGW.de. 
Kontakt über unsere E-Mail-Adresse: BI-PLGW@gmx.de.

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 10. Mai 2017 findet um 20.00 Uhr im Familienzentrum, 
Keltergasse 14, die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2.	 Jahresbericht des Bereitschaftsleiters
  3.	 Bericht aus dem Jugendrotkreuz
  4.	 Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung
  5.	 Prüfbericht der Kassenprüfer
  6.	 Aussprache zu den Berichten
  7.	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8.	 Grußworte
  9.	 Neuwahlen
10.	 Ehrungen
11.	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 7. Mai 
2017 schriftlich an die Vorsitzende eingereicht werden.
Im Namen der DRK-Vorstandschaft
Ulrike Weyher, 1. Vorsitzende

Hüffenhardter Carnevalsverein

Einladung zum Helferfest am 6. Mai 2017
Auch in diesem Jahr wollen wir uns bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie allen Aktiven bedanken, die uns während der vergangenen 
Faschingskampagne unterstützt haben. Aus diesem Anlass laden wir 
euch recht herzlich zu unserem traditionellen Helferfest am Samstag, 
6. Mai 2017 ein. Wir treffen uns um 16.30 Uhr bei der Pizzeria Bella 
Marmaris, um gemeinsam nach Kälbertshausen in den „Durstigen 
Geißbock“ zu laufen. Offizieller Beginn in Kälbertshausen ist um 
18.00 Uhr - für alle, die nicht laufen möchten oder können. Bei 
leckerem Essen und Getränken wollen wir einen schönen geselligen 
Abend mit euch verbringen. Wir freuen uns auf euch.
Vorstandschaft
Tanzmäuse - Trainingsbeginn
Liebe Tanzmäuse,
am 8.5.2017 beginnen wir wieder mit dem Training für die Kampagne 
2017/18. Wir treffen uns zur gewohnten Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr 
in der Sporthalle. Auch auf neue Mittänzer und Mittänzerinnen freuen 
wir uns. 
Alle Kinder, die dieses Jahr eingeschult werden bzw. die Klasse 1 bis 
4 besuchen, sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euch.
Britta und Jasmin

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung
Am Samstag, 6.5.2017 führen ab 8.00 Uhr die 1. und 2. Mannschaft 
in Hüffenhardt und in Kälbertshausen eine Schrottsammlung durch. 
Angenommen werden metallischer Schrott aller Art sowie Fahrzeug-
batterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühlschränke 
und Gegenstände mit Ölresten. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
ein Auge darauf werfen würden, dass Ihre für den HSV bestimmten 
Gegenstände nicht durch andere professionelle Händler vorab mit-
genommen werden. Größere Mengen bitte bei P. Lawin, Tel. 6228, 
anmelden. Der HSV hilft dann auch gern bei der Bereitstellung.

KKS Hüffenhardt e.V.

Jedermann-Sommerbiathlon für Mountainbiker und Läufer und 
Schnupper-Biathlon für Kids
Sommerbiathlon ist eine spannende Kombination aus Laufen bzw. 
Radfahren und Schießen.
Einerseits sind beim Laufen und Biken Kraft und Gewandtheit gefor-
dert, andererseits kommt es beim Schießen auf Konzentration und 
Selbstdisziplin an.
Zuerst läuft man sich die Lunge aus dem Hals und ist völlig aus der 
Puste und danach soll man mit ruhiger Hand das Gewehr halten kön-
nen? - Gerade diese ungewöhnliche Kombination macht aber diesen 
Sport so interessant und publikumswirksam.
Ziel ist es, in möglichst schneller Zeit eine vorgegebene Strecke 
zurückzulegen, wobei die Strecke nach bestimmten Abständen durch 
Schießeinheiten unterbrochen wird. Im Gegensatz zum bekannteren 
Winterbiathlon wird das Gewehr von den Sommerbiathleten nicht 
mitgeführt.
Bei den einzelnen Schießeinheiten im Liegendanschlag müssen je 5 
Ziele mit je einem Schuss getroffen werden. Sobald das Ziel getrof-
fen wurde, fällt eine Klappe um, sodass jeder erkennen kann, ob der 
Schuss ein Treffer war oder nicht. Wird eine Klappe nicht getroffen, so 
muss der Schütze eine Strafrunde laufen oder es wird eine Strafzeit 
zur Gesamtzeit addiert. Geschossen wird im Liegendanschlag auf 
eine Klappscheibe von 35 mm Durchmesser.
Die zurückzulegenden Distanzen unterscheiden sich in den verschie-
denen Disziplinen und richten sich nach Alter und Geschlecht der 
Athleten.
Zusätzlich bieten wir einen Schnupper-Biathlon für Kids von 6 bis 12 
Jahren an, bei dem kürzere Lauf- bzw. Radstrecken ausgewiesen 
sind und bei dem die Schießeinheiten mit Lichtgewehren durchge-
führt werden.
Die Ausrüstung besteht aus einem Mountainbike bzw. bei den Läu-
fern aus guten Laufschuhen und bequemer Sportbekleidung. Die 
Schießeinheiten werden mit vereinseigenen Luft- bzw. Lichtgeweh-
ren durchgeführt.
Unsere Veranstaltung findet am Samstag, 13. Mai 2017 beim Schüt-
zenhaus in Hüffenhardt statt.
Über zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer würden wir uns freuen.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und LandMänner,
am Sonntag, 7.5.2017 wollen wir wieder bei der Familie Schneider in 
Dallau Fisch essen. Ab 12.00 Uhr werden gegrillte Forellen ange-
boten. Für uns ist ein Tisch bestellt. Bei unbeständigem Wetter kann 
man unter ein Dach sitzen.
Auch Nichtmitglieder dürfen gerne mitgehen.

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im Mai 2017
Gleich zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen gibt es im Mai 
2017, zu denen alle interessierten Bürger eingeladen sind: Am 13. 
und 14. Mai (10.00 bis 18.00 Uhr) in und um die Stadthalle Grünsfeld 
(Main-Tauber-Kreis) und am 19. Mai (13.30 bis 18.00 Uhr) im Kursaal 
Bad Cannstatt (Stuttgart). Die Besucher erwartet jeweils ein buntes 
Programm mit Vorträgen unter anderem von Ärzten, einer Ausstel-
lung von sozialen Einrichtungen, Selbsthilfegruppen und medizini-
schen Anbietern sowie einem begleitenden Kulturprogramm und 
einem Mitmach-Programm für Erwachsene und - in Grünsfeld - auch 
für Kinder. Der Eintritt ist jeweils frei. In der Stadthalle von Grünsfeld 
gibt es am 13. Mai ab 21.00 Uhr auch einen VdK-Konzert- und Party-
abend mit der Gruppe „Bayernmän ... Die Partykracher!“. Hier beträgt 
der Eintritt fünf Euro.
Detailinformationen unter www.vdk-bawue.de und weiteren VdK-
Websites.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Berichtigung: Am 29.4.2017 fand das letzte Training im Hallenbad 
statt. Den gesamten Mai trainieren wir nicht im Hallenbad. Ab Anfang 
Juni findet das Training freitags im Freibad in Gundelsheim statt. 
Nähere Informationen folgen.
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 5.5.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-
Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und bei luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundelsheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Markterlebnis 2017
Blumenmarkt
Samstag, 6. Mai, 9.00 - 16.00 Uhr
Mediterranes Ambiente mitten in Mosbach: Blumen, Pflanzen und 
Schönes für Haus, Garten, Balkon und Terrasse.
Der Mosbacher Marktplatz, umrahmt von prächtigen Fachwerkbau-
ten, ist wohl einer der schönsten in ganz Süddeutschland. Neben 
den regulären Wochenmärkten am Mittwoch und Samstag bieten 
die monatlichen Erlebnismärkte eine ganz besonders reizvolle Gele-
genheit, in der historischen Altstadt auf Entdeckungsreise zu gehen. 
Neben seinem Angebot bietet jeder Markt Musik, Feines für den 
Gaumen und Unterhaltung für die ganze Familie.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Carre-Optik
Küchen-Deck
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

Woche für Woche...

AKTUELLES, INFORMATIVES, 
WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt
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KIRCHEN und KLÖSTER
in Baden-Württemberg
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Evangelische
Martinskirche
Sindelfingen
Die protestantische Martins-
kirche zählt zu einer der ältes-
ten romanischen Kirchen von 
Baden-Württemberg, die nicht 
„gotisiert“ wurde. Im Jahr 
1050 entstand auf den Grund-
mauern dieser Kirche die roma-
nische Basilika.

Geweiht wurde die Kirche 1083, 
fertiggestellt wurde die Kirche 
erst 1132. Die Tannenholz-
decke stammt noch aus der 
Bauzeit. Im Chor stammt aus 
der Zeit um 1600 das Kruzi� x. 

Die Lebens- und Leidensge-
schichte Jesu Christi wird in 24 
Bildern auf den Buntglasfens-
tern gezeigt.

Die Martinskirche ist das kultu-
relle Zentrum Sindel� ngens.

Jeden zweiten Samstag im Som-
merhalbjahr bietet die Orgelreihe 
um 17 Uhr ein Konzert an. Die Tü-
ren sind o� en, Gäste aus nah und 
fern sind herzlich willkommen.

Martinskirche Sindel� ngen
Stiftstraße 3 | 71063 Sindel� ngen
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Wirtschaft regional

Solarwärme-Check

Die Sonne optimal nutzen
Solarthermische Anlagen ver-
sprechen niedrige Heizkosten, 
zudem werden sie großzügig 
gefördert. Daher ist die Tech-
nik sehr beliebt. Doch in der 
Praxis halten nicht alle Anla-
gen, was sie versprechen. Wie 
es um die tatsächliche Leis-
tung des Systems bestellt ist, 
und wie es verbessert werden 
kann, verrät der Solarwärme-
Check der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg.

Über 1.000 Geräte haben die 
Energieberater im Rahmen des 
Solarwärme-Checks im ver-
gangenen Sommer bundes-
weit getestet. Jochen Schneider, 
Experte der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, erklärt: „Viele der 
von uns bisher geprüften Anla-
gen bringen deutlich weniger 
Ertrag als erhofft. Dadurch wird 
weniger Brennstoff eingespart 
als geplant. In Extremfällen ist 
der Verbrauch durch beson-
ders ineffiziente Anlagen sogar 
gestiegen.“
Aufgefallen ist bei den Prü-
fungen zum Beispiel, dass vie-

le Anlagen nicht über einen 
sogenannten Wärmemengen-
zähler verfügen. Damit ließe 
sich ganz leicht ablesen, wie-
viel Wärme die Anlage auf dem 
Dach tatsächlich liefert. Häufig 
fehlt außerdem eine ausführ-
liche Anlagendokumentation, 
die Wartung und Prüfung der 
Anlage deutlich erleichtern wür-
de. „Als Laie hat man also kaum 
eine Chance, die Leistungsfähig-
keit der eigenen Anlage richtig 
einzuschätzen“, sagt Jochen 
Schneider. Dabei ist Abhilfe bei 
vielen Problemen möglich und 
nicht einmal besonders kosten-
intensiv.

Solarwärme-Check
Hier hilft der Solarwärme-
Check weiter: Verbraucher 
erhalten Klarheit über die Leis-
tungsfähigkeit ihrer Anlage 
und Hinweise, welche Verbes-
serungen möglich oder sogar 
nötig sind. Bei einem Vor-Ort-
Termin überprüft der Energie-
berater zentrale Komponenten 
der Anlage und schließt Mess-
geräte für die Aufzeichnung 
wichtiger Systemtemperatu-
ren an. Diese Messdaten wer-

den bei einem zweiten Termin 
einige Tage später – davon 
mindestens einem Sonnentag 
– ausgelesen. Der Energiebera-
ter führt alle Daten zusammen, 
interpretiert die Messergebnis-
se und analysiert, wie die Effi-
zienz der Anlage verbessert 
werden kann. Einen Bericht 
mit der Gesamteinschätzung 
der Anlage und den Empfeh-
lungen erhalten Verbraucher 
per Post.
Der Solarwärme-Check ist ein 
Angebot für alle privaten Ver-
braucher, die eine solarthermi-
sche Anlage zur Warmwasser-
bereitung und/oder Heizungs-

unterstützung besitzen. Termi-
ne für den Solarwärme-Check 
können ab sofort unter der 
kostenlosen Nummer 0800 – 
809 802 400 gebucht werden.
Die Kostenbeteiligung beträgt 
40 Euro, für einkommens-
schwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis ist der 
Solarwärme-Check kostenlos. 
Der Solarwärme-Check wird 
gefördert vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Ener-
gie. Mehr Informationen unter 
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de.
(Text Verbraucherzentrale, Foto 
Pixabay)

Rudolf Bühler von der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall spricht bei „Stop Bayer/Monsanto“-Demo in Berlin

„Fusion bedroht Existenz von Kleinbauern weltweit“
Vor der Bayer-Hauptversamm-
lung am Freitag, 28. April, in 
Bonn warnen zahlreiche Orga-
nisationen vor den Folgen der 
Übernahme des US-Konzerns 
Monsanto durch Bayer.

Vor allem Kleinbauern und 
Kleinbäuerinnen in Entwick-
lungsländern würden unter 
Preissteigerungen, begrenzter 
Auswahl bei Saatgut und Pestizi-
den sowie Gesundheitsschäden 
durch den Einsatz von Agrar-
chemikalien leiden. Kleinbäuer-
liche Landwirtschaft müsse des-
halb als Erfolgsmodell für die 
Welternährung anerkannt und 
stärker gefördert werden. Klein-
bauern erzeugen heute 80 Pro-
zent der Lebensmittel weltweit.

„Saatgut und Tierzucht müs-
sen in bäuerlicher Hand blei-
ben“, fordert Rudolf Bühler, 
Chef der Bäuerlichen Erzeuger-
gemeinschaft Schwäbisch Hall 
(BESH). Der Hohenloher Bio-
Bauer unterstützt die Initiati-
ve „Stop Bayer/Monsanto“, die 
zum Protest gegen die geplan-
te Übernahme von Monsanto 
durch Bayer aufruft. Einen Tag 
nach der Bayer-Hauptversamm-
lung veranstaltete ein breites 
Bündnis, zu dem auch die BESH 
zählt, am 28. April in Berlin eine 
Groß-Demonstration. Gefordert 
wurden eine Beschränkung der 
Marktmacht der Konzerne, eine 
Stärkung regionaler Märkte, die 
sinnvolle Verteilung von EU-
Geldern und Forschungsgelder 

für regionale Züchter. Rudolf 
Bühler, der als Retter des Schwä-
bisch-Hällischen Landschweins 
gilt, hat mit dem US-Konzern 
bereits einschlägige Erfahrun-
gen gemacht. „Vor einigen Jah-
ren wollte Monsanto ein Patent 
für unsere alte Landrasse anmel-
den, aber das wussten wir zu 
verhindern“, sagt der streitbare 
Landwirt. „Jetzt stehen wir vor 
noch größeren Herausforderun-
gen: Bayer und Monsanto wür-
den gemeinsam mit den wei-
teren Saatgutmultis zwei Drit-
tel des globalen Saatgutmarktes 
kontrollieren.“ Dies sei eine kal-
te Enteignung der Kleinbauern. 
Bei einer erfolgreichen Fusion 
würde der Megakonzern Bayer-
Monsanto auf einen Schlag zum 

Marktführer in den Bereichen 
Pestizide und Saatgut und könne 
so fast im Alleingang entschei-
den, was Bauern pflanzen und 
Verbraucher essen.
Im März hatte Bühlers Stiftung 
„Haus der Bauern“ gemein-
sam mit der Arbeitsgemein-
schaft bäuerliche Landwirt-
schaft (AbL), der Kleinbauern-
bewegung Via Campesina und 
der Menschenrechtsorganisa-
tion FIAN in Schwäbisch Hall 
den Kongress Global Peasants’ 
Rights veranstaltet. Rund 500 
Vertreter aus 100 Ländern ver-
abschiedeten am Ende die soge-
nannte Haller Erklärung zu den 
Rechten von Kleinbauern.
(Bäuerliche Erzeugergemein-
schaft Schwäbisch Hall)
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Anmeldephase hat begonnen

LOKALMATADOR-Frühlingslauf: „Frühjahrsklassiker“ in St. Leon-Rot
St. Leon-Rot. (pm/seo). „Der 
LOKALMATADOR-Früh-
lingslauf des TSV 05 Rot hat 
eine lange Tradition und einen 
großen Bekanntheitsgrad 
auch über die Region hinaus. 
Er wird in der Laufszene des-
halb völlig zu Recht als ‚Früh-
jahrsklassiker‘ bezeichnet“, 
sagt Lothar Köhler, der Leiter 
der Leichtathletik-Abteilung 
des TSV 05 Rot. Und so lädt 
der Veranstalter alle Läuferin-
nen und Läufer am Sonntag, 
14. Mai, bereits zum 46. Mal 
zu diesem sportlichen Großer-
eignis ein.

„Die Voranmeldung ist seit eini-
gen Tagen möglich, und davon 
wurde auch bereits erfreulich 
oft Gebrauch gemacht“, führt 
Köhler weiter aus. Für die Schü-
lerläufe rechnet er mit einer 
Teilnehmerzahl von 500 Kin-
dern, für die Zehn-Kilometer-
Distanz und den Halbmara-
thon werden 800 Laufbegeis-
terte erwartet.

Neue Streckenführung
Der Zehn-Kilometer-Lauf, 
zugleich zweiter Wertungs-
lauf im beliebten PSD-Lauf-
Cup, startet um 9 Uhr und 
wird auf einem Rundkurs mit 
komplett neuer Streckenfüh-
rung durchgeführt: Die ers-
ten zwei Kilometer führen 
durch den Ortsteil Rot, bevor 
die Strecke die Läufer in das 
landschaftlich reizvolle Gebiet 
„Hochholz/Kapellenbruch“ 
führt und der Weg anschlie-
ßend in einer weiten Schleife 
am Albertushof vorbei zurück 
zum Sportgelände des TSV 05 
Rot verläuft. Der Halbmara-
thon startet zeitgleich und 
folgt dem Rundkurs des Zeh-
ners auf den ersten neun Kilo-
metern. Danach biegt er ab in 
das Waldgebiet „Lusshardt“, 
bevor auch die Halbmaratho-
nis im Stadion des TSV 05 Rot 
in das Ziel gelangen.
Die beiden Strecken sind bes-
tenlistenfähig vermessen, 
flach, und für schnelle Zeiten 
hervorragend geeignet. Eine 
gute Gelegenheit für jeden 

Athleten, die Frühlingsform 
zu überprüfen.

Transponder ersetzt Barcode
Neu ist neben der Strecken-
führung auch die Zeitnahme. 
Ein hochmodernes Transpon-
dersystem ersetzt die bisherige 
Barcode-Variante. Hierbei ist 
jede Startnummer mit einem 
Transponder versehen, der von 
einer Bodenmatte im Zielein-
lauf erfasst wird. Dies garan-
tiert eine genaue Zeitmes-
sung für jeden einzelnen Läu-
fer - auch dann, wenn mehrere 
gleichzeitig ins Ziel kommen. 
Die Wartezeiten, die beim Bar-
code-System hingenommen 
werden mussten, gehören der 
Vergangenheit an. Das System 
wurde bereits beim letztjähri-
gen Golfparklauf erfolgreich 
erprobt.
„Wir sind überzeugt, unseren 
Läufern mit dem Transponder-
system einen besseren Service 
zu bieten. Deshalb hat es der 
Verein erworben, obwohl es 
sehr kostspielig war. Aus die-
sem Grund mussten wir die 
Teilnahmegebühren in diesem 
Jahr um 1 Euro erhöhen“, sagt 
Köhler.

Schülerläufe
Aber der LOKALMATADOR-
Frühlingslauf bietet noch weit 

mehr. Denn ab 10.45 Uhr star-
tet der Schülerlauf, beginnend 
mit den Jahrgängen 2012 und 
jünger, der einer der größten 
seiner Art in der Region ist. 
Bereits vor dem ersten Start 
füllt sich das Innenfeld der 
Laufbahn mehr und mehr mit 
aufgeregten startenden Kindern 
und Jugendlichen und nicht 
minder aufgeregten Eltern, Ver-
wandten und Bekannten. Dies 
sorgt für eine einmalige Atmo-
sphäre im Stadion, und so man-
cher Zieleinläufer der Langstre-
cke kann beim Einbiegen in die 
Stadion-Zielgerade - sozusagen 
- ein Bad in der Menge nehmen. 
Zudem werden die Schülerläufe 
auch für den IGL-Nachwuchs-
Cup 2017 gezählt.
Neben der großen Kuchenthe-
ke punktet der Lokalmatador-
Frühlingslauf auch mit sei-
nem Speisenangebot aus dem 
Essenszelt. Hier ist wirklich für 
jeden etwas dabei.
Die Startgebühren der beiden 
Läufe betragen 8 bzw. 10 Euro 
und für Spätentschlossene 
jeweils ein Euro an Nachmelde-
gebühr. Hierin enthalten ist ein 
Gläschen Frühjahrsblütenho-
nig, die Lauforganisation, eine 
Startnummer mit zwei Ein-
maltranspondern für die Zeit-
nahme, die Streckensicherung, 
die kostenlose Zielverpflegung 

mit Äpfeln und Getränken, die 
medizinische Erstversorgung 
durch das DRK St. Leon, die 
Siegerehrungen und die Sach-
preise für alle Sieger und Plat-
zierten sowie die Abgabe an 
den Badischen Leichtathletik-
verband.
Außerdem sorgt die kostenlose 
Kinderbetreuung für laufende 
Eltern für ein unbekümmertes 
Laufvergnügen.

Anmeldung
Weitere Details und Anmeldun-
gen zum Lauf finden Sie unter 
www.fruehlingslauf-rot.de.

Sport regional

Vorschau:
Fußball (Oberliga):
06.05., 15.30 Uhr: SpVgg 
Neckarelz - Bahlinger SC

Fußball (Bezirksliga):
07.05., 15 Uhr: Friedrichs-
haller SV - SG Stetten-Klein-
gartach

Handball (Bundesliga):
06.05., 18 Uhr: Neckar-
sulmer Sport-Union - VfL 
Oldenburg

Handball (3. Liga):
06.05., 19 Uhr: TSB Hork-
heim - TV Hochdorf

Am Sonntag, 14. Mai, hoffen die Läufer auf gutes Wetter in St.-Leon-Rot. Foto: LM-Archivbild
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Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Kulturstiftung Hohenlohe

UpBeat Hohenlohe 2017 startet in Kirchberg an der Jagst mit Jazz im Rittersaal
Jazzig-groovige Klänge sind 
am Samstag, 6. Mai 2017 ab 
19.00 Uhr im Rittersaal des 
Schlosses Kirchberg zu hören, 
wenn die vierte Runde des Fes-
tivals „UpBeat Hohenlohe“ 
eingeläutet wird.

Zu Gast ist die Band Jilman 
Zilman, in der auch Organisa-
tor Johannes Ludwig am Saxo-
fon dabei ist. Bevor die Band 
allerdings loslegt, starten die 
Musiker bereits am Freitag mit 
Workshops, Werkstattkon-
zert und Bandcoaching am 
Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um in Crailsheim. Die Jung-
profis bieten den Schülerinnen 
und Schülern Musikunterricht 
zum Anfassen und machen die 
dortige Schulband fit für das 
gemeinsame Konzert am Sams-
tagabend. Die Schülerband des 
ASG tritt dann als Vorgrup-
pe auf und zeigt mit bekannten 
Jazzstandards und instrumenta-
len Klassikern das Erlernte aus 
den Workshops. Die Begeiste-
rung der jungen Musikerin-
nen und Musikern war in den 

vergangen Jahren phänomenal. 
Veranstalter ist die Kulturstif-
tung Hohenlohe in Kooperati-
on mit dem Ganztagsgymnasi-
um Osterburken.
Die Band Jilman Zilman des 
Augsburger Schlagzeugers 
Tilman Herpichböhm besteht 
seit 2010, gewann den zwei-
ten Preis beim internationa-
len  Jazzwettbewerb Burghau-
sen 2013 sowie den ersten Preis 
beim ersten LAG-Jazz-Preis 
Bayern 2014. Im September 
2014 wurde in Kooperation mit 

BR Klassik das zweite und letzte 
Album der Band beim Augsbur-
ger Label „In gute Hände“ auf 
Vinyl veröffentlicht. Wo Bebop 
und Klezmer sich die Hände 
reichen, ist Jilman Zilman zu 
Hause.
Das Quartett um den Augsbur-
ger Schlagzeuger beeindruckt 
nicht nur durch seine außer-
gewöhnliche Besetzung mit 
zwei Altsaxofonen, Kontra-
bass und Schlagzeug, sondern 
umso mehr durch virtuos vor-
getragene kompositorische Ein-

fachheit. Die Saxofonisten Juli-
an Bossert und Johannes Lud-
wig sowie Peter Christof aus 
Luzern am Bass verleihen Her-
pichböhms Stücken seit Sommer 
2010 die passenden Klänge, um 
mal friedlich und verspielt, mal 
wild und aufbrausend die Hör-
knospen der Zuhörer auf beson-
dere Art herauszufordern, ganz 
wie seine großen Einflussgeber, 
das Ornette Coleman Quartett 
und John Zorns Masada.

Infos
Weitere UpBeat-Konzerte fin-
den am 13. Mai in Gaisbach und 
am 20. Mai in Kloster Schöntal 
statt. Karten kosten regulär 15,-
€, Schülerinnen und Schüler 
zahlen gegen Vorlage des Schü-
lerausweises nur 5,- €.
Informationen und Tickets bei 
der Geschäftsstelle der Kul-
turstiftung Hohenlohe unter 
07940/18-348, bei allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, im Inter-
net unter www.upbeat-hohenlo-
he.de, www.hohenloher-kultur-
sommer.de, www.reservix.de 
sowie an der Abendkasse.

Die Band Jilman Zilman 

Frostschäden sorgen für großflächige Ernteausfälle im Hohenlohekreis 

Obst- und Weinbauern stark betroffen - Landrat besichtigt Schäden vor Ort
In den letzten Tagen besuch-
te Landrat Dr. Matthias Neth 
gemeinsam mit Dr. Wolfgang 
Eißen, Dezernent ländlicher 
Raum, den Obstbaubetrieb 
Gebert in Öhringen-Eckarts-
weiler.

Der Nachtfrost der vergange-
nen Woche hat hier, wie auch 
bei vielen anderen Betrieben 
im Hohenlohekreis, für verhee-
rende Schäden gesorgt. Bereits 
beim Frost im Jahr 2011 muss-
te Friedrich Gebert Ernteaus-
fälle verkraften. Sein Kollege, 
Fritz-Martin Mozer, betreibt 
seinen Hof in Pfedelbach. Auch 
ihn hat der Frost stark getrof-
fen. Schwierig werde es für die 
Höfe, die keine weiteren Stand-
beine hätten, sind sich die Her-

ren einig. Denn trotz Ausblei-
ben der Einnahmen werden 
die regulären Fixkosten für die 
Anlagen anfallen. „Ein solches 
Ereignis ist verheerend für unse-
re Obst- und Weinbauern. Gera-
de im Hohenlohekreis, als länd-
licher Raum, trifft uns das hart“, 
zeigt sich Landrat Dr. Matthias 
Neth betroffen.
Auf insgesamt 8 Hektar baut 
Friedrich Gebert seit 28 Jahren 
Obst an, mittlerweile vor allem 
Birnen. An ein Spätfrostereig-
nis in diesem Ausmaß kann 
er sich jedoch nicht erinnern. 
Die Samenanlagen aller Früch-
te sind erfroren. Im Vergleich 
zu den Äpfeln gibt es bei den 
Birnen trotz der Frostschäden 
noch eine sehr kleine Hoffnung. 
In manchen Fällen kann trotz 

erfrorener Samenanlage noch 
eine Frucht wachsen. Ob und 
wie viele Früchte jedoch wach-
sen werden, kann nicht vorher-
gesagt werden. Voraussetzung 
hierfür wäre zudem warmes und 
sonniges Wetter, bei der aktuel-
len Bewölkung sind die Aussich-
ten schlecht.
Ähnlich sieht es auch bei den 
übrigen Wein- und Obstbauern 
des Hohenlohekreises aus. Hier 
sind ebenfalls noch nicht zu 
beziffernde Schäden entstanden. 
Vielerorts wurden in der Nacht 
vom 19.4. auf den 20.4. bereits 
Maßnahmen ergriffen, um ein 
zu starkes Abkühlen der Anla-
gen zu verhindern. Dabei gibt 
es neben der Wärmeerzeugung 
durch Feuer auch die Möglich-
keit zu mulchen, um dadurch 

die Wärme des Bodens zu nut-
zen. Windräder oder Hub-
schrauber können mit den Roto-
ren die höher gelegenen, wärme-
ren Luftschichten durch Verwir-
belung nach unten drücken, um 
dort für Erwärmung zu sorgen. 
Eine der sichersten Möglichkei-
ten ist die Beregnung der Anla-
gen mit Wasser. Auch Friedrich 
Gebert und Fritz-Martin Mozer 
sehen darin bei solch niedrigen 
Temperaturen die vielverspre-
chendste Methode. Die Instal-
lation einer Beregnungsanla-
ge erfordert jedoch eine große 
Menge an Wasser und entspre-
chende Investitionen. Gelder, 
die bei ausbleibender Ernte 
nicht aufgebracht werden kön-
nen.
(Hohenlohekreis)
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Klassik-Open-Air Heilbronn – Start am 25. Mai 2017

Wenn der Kiliansplatz zum Konzertsaal wird
(aj). Von Donnerstag, 25. Mai, 
bis Samstag, 27. Mai, verwan-
delt sich der Kiliansplatz wie-
der in einen Konzertsaal unter 
freiem Himmel: Die bekann-
te „Maimusik“ wird in die-
sem Jahr mit neuem Layout 
und neuem Namen präsen-
tiert: „Klassik-Open-Air Heil-
bronn“.

Was natürlich bleibt ist das 
besonderen Format mit kosten-
losen Konzerten, hochkarätigen 
Orchestern, ausgewählten Solis-
ten und die schöne Atmosphä-
re und Stimmung auf dem Kili-
ansplatz.

Donnerstag, 25. Mai
Zum Auftakt treten am Don-
nerstag, 25. Mai, um 15.30 
Uhr der Bach-Chor Kilianskir-
che Heilbronn und die SBF Big 
Band Bad Friedrichshall in einer 
außergewöhnlichen Zusam-
menarbeit gemeinsam mit der 
Stuttgarter Jazz-Sängerin Bar-
bara Bürkle mit Duke Ellingtons 
„Sacred Concert“ auf.
Um 19 Uhr ist das Heilbronner 
Sinfonie Orchester unter dem 
Dirigenten Alois Seidlmeier auf 
der Bühne. Zur Orchesterbeset-
zung gehören als Solisten Preis-
träger des Bundeswettbewerbes 
„Jugend musiziert 2016“. 

Freitag, 26. Mai
Am Freitag, 26. Mai präsen-
tiert sich am Nachmittag um 
15.30 Uhr unter der Leitung von 

Ansgar Sailer das Sinfonische 
Jugendblasorchester (SJBO) der 
Städtischen Musikschule. Als 
Solistin spielt an der Harfe Sab-
rina von Lüdinghausen.
Am Abend ist das Württem-
bergische Kammerorchester 
(WKO) Heilbronn um 19 Uhr 
auf der Bühne. Das Orchester 
unter der Leitung von Chefdi-
rigent Ruben Gazarian spielt 
zusammen mit Gästen unter 
anderem die bekannte „Kleine 
Nachtmusik“ von W.A. Mozart. 
Als Solisten für diesen Mai-
abend hat das WKO wieder 
hochkarätige Künstler eingela-

den. Geiger Linus Roth und Pia-
nist William Youn präsentieren 
sich im Doppelkonzert für Vio-
line, Klavier und Streichorches-
ter aus der Feder von Felix Men-
delssohn Bartholdy. 

Samstag, 27. Mai
Der Samstag, 27. Mai startet 
bereits um 11.30 Uhr mit einem 
Auftritt des Jugendchors der 
Singakademie der Partnerstadt 
Frankfurt/Oder. Am Samstag-
nachmittag um 15 Uhr steht das 
Sinfonische Orchester Klangat-
tacke mit rund 75 Musikern 
auf der Bühne und stellt sein 

fünftes Programm unter der 
Leitung von Dirigent Robert 
Weis-Banaszyk vor. Krönender 
Abschluss des Klassik-Open- 
Air stellt das Abschlusskonzert 
um 19.30 Uhr dar, bei dem das 
Sinfonie Orchester Biel Solo-
thurn der Schweizer Partner-
stadt Solothurn auftritt. Unter 
der Leitung von Dirigent Kas-
par Zehnder stehen die ,,Pra-
ger Sinfonie“ von W.A. Mozart 
und Antonín Dvoráks „Slawi-
sche Tänze“ auf dem Programm.

Infos unter www.heilbronn.de/
klassikopenair. 

Auftritt von Simone Kermes beim Klassik-Open-Air 2016 Foto: hm

Bad Wimpfen: Wimpfener Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai

Vergangenheit fühlen - Gegenwart genießen
(sw). Lebendige Historie ist 
beim Wimpfener Reichsstadt-
fest am 20. und 21. Mai 2017 
erlebbar. 
Im Rahmen des histori-
schen Bürgerfests, bei dem 
die Geschichte der Reichs-
stadt vom 12. Jahrhundert bis 
zum Reichsdeputationshaupt-
schluss 1803 im Vordergrund 
steht, lassen die Wimpfener 
nicht – wie sonst üblich - den 
Hochadel der ehemals größten 
staufischen Kaiserpfalz hochle-

ben, sondern, haben sich dem 
bürgerlichen Leben ihrer Stadt 
verpflichtet. Authentisch wer-
den die Aktivitäten von den 
Bürgern selbst getragen und 
vor historischer Kulisse der 
unter Denkmalschutz stehen-
den Altstadt aufgeführt. Thea-
terszenen, Tanzaufführungen, 
Konzerte und vieles mehr sor-
gen für Unterhaltung.
Unterstützt werden sie dabei 
von historischen Gruppen 
anderer ehemaliger Reichs-

städte aus dem ganzen süd-
deutschen Raum, die rund um 
das Veranstaltungsgelände ihre 
Zelte aufschlagen. Beim Fest-
umzug an beiden Tagen wer-
den alle historisch Gewande-
ten zu sehen sein. 

Themenschwerpunkt Refor-
mation
Der Themenschwerpunkt liegt 
2017 auf der Reformation, 
denn die Reichsstadt Wimpfen 
galt bereits früh als Hochburg. 

Unter anderem wirkte bereits in 
den Anfangsjahren der Refor-
mator Erhard Schnepf in der 
Stadt und hinterließ tiefe Spu-
ren. 

Informationen
Weitere Information und das 
Programm sind auf www.
reichsstadtfest.de oder der Flyer 
kann bei der Tourist-Informa-
tion unter der Tel. 07063 97200 
bestellt werden. Der Eintritt ist 
frei. 
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen 
unter www.neckarboot.de
www.neckarboot.de | Stationen in Heilbronn, Lauff en 
am Neckar und Wüstenrot

BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für 
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26,
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der 
Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
ine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 
1 alkoholfreies Hefeweißbier oder 0,5 l 
Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
FC Augsburg 1907
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 04.05.2017

3x2 Karten für das 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
TVB 1898 Stuttgart
Veranstaltungstermin: 24.05.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 04.05.2017
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Bedachungen

Mit Zusatzfunktionen können Dächer mehr
Mit dem Dach beschä� igen sich Hausbesitzer meist nur ein- oder zweimal im Leben. Umso wichtiger ist es, die Eindeckung für das Oberstüb-
chen sorgfältig zu planen und aus kompletten Dachsystemen die Elemente auszuwählen, die den eigenen Anforderungen entsprechen. Denn 
neben dem Schutz des Gebäudes bieten moderne Dächer vielfältige Zusatzfunktionen: Mit einer hochwertigen Dämmung leisten sie einen 
Beitrag zu einem verbesserten Wohnraumklima unterm Dach, sie sparen Energie, schonen die Umwelt und können sogar mit integrierten Pho-
tovoltaiksystemen selbst Strom erzeugen. Bei all dem soll die Dacheindeckung Wind und Wetter trotzen sowie optisch dauerha�  überzeugen.  

Dachsysteme bieten angesichts 
dieser Fülle an Anforderun-
gen viele Vorteile: Zum einen 
gewährleisten die aufeinander 
abgestimmten Systembestand-
teile eine hohe Qualität und 
Lebensdauer, zum anderen 
scha� en die Elemente ein ein-
heitliches Erscheinungsbild. 
Bei erfahrenen Markenherstel-
lern sind alle Teile hinsichtlich 
Form, Farbe und Funktion ge-
nau aufeinander abgestimmt. 
Dabei geht der Trend – sowohl 
im Neubau als auch in der Mo-
dernisierung – weg vom reinen 
Schutzdach und hin zum viel-
seitigen Nutzdach. Die Multi-
talente können Schutz, Optik 
und Ökologie miteinander 
verbinden. Um das passen-
de Dachsystem für das eigene 
Haus zu � nden, sollten Bau-
herren und Hausbesitzer da-
her stets eine Beratung durch 
erfahrene Fachbetriebe nutzen. 
Eine erste Orientierung bieten 
beispielsweise Checklisten, die 

die grundsätzlichen Möglich-
keiten und Voraussetzungen 
aufzeigen. 
Eine wichtige Rolle bei der 
Planung spielt auch hier das 
� ema Energiee�  zienz, nicht 
zuletzt aufgrund der Vorgaben 
der Energieeinsparverordnung. 
Die Anforderungen an die Ro-
bustheit von Dächern steigen, 
besonders auch im Hinblick auf 
globale klimatische Verände-
rungen. 

Dachfenster mit solar-
betriebenem Hitzeschutz

Soll aus dem Dachstübchen 
ein komfortabler Wohnbereich 
werden, sollte man den Dach-
fenstern besondere Aufmerk-
samkeit widmen. Galt eine 
Dachwohnung früher in der 
warmen Jahreszeit o�  als stickig, 
kann sie heute mit der richtigen 
Planung zu jeder Jahreszeit ein 
angenehmer Lebensraum sein. 
Ein Minimum an Technik ge-

nügt, um wohltuende Tempera-
turen unter dem Dach zu erzie-
len – allein durch den Einsatz 
von serienmäßigen Dachfens-
tern und Sonnenschutzproduk-
ten. Die Dachfenster werden im 
Zusammenspiel mit passenden 
Rollläden oder Markisen zur 
natürlichen Klimaanlage.
Für den nachträglichen Einbau 
eines Hitzeschutzes am Dach-
fenster bieten sich solarbetrie-

bene Produkte an: Sie versorgen 
sich selbst mit der notwendigen 
Energie und benötigen somit 
kein Kabel für den Betrieb. Auf-
wändige Elektroarbeiten entfal-
len. Die Bedienung erfolgt ma-
nuell, per Fernsteuerung oder 
per Wandtaster. Auch für die 
Steuerung müssen keine Kabel 
verlegt werden, da die Signale 
auf dem Funkweg übertragen 
werden. (djd/pt/red)

Foto: Stockbyte/Thinkstock

Foto: Lex20/iStock/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim 74743 Seckach
74193 Schwaigern 68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine
Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

www.grohskurth.de

Besuchen Sie das
große Treppenstudio

in Ihrer Region!
Mit über 15 Originaltreppen zum

Anschauen · Anfassen · Ausprobieren

Lochbergstr. 3 · 74889 Sinsheim
Telefon 0 72 61 / 25 69

Zeitloses Design
Die Treppe für Indi

vidualisten.

Damit die Dachdämmung 
ihre Aufgabe als Hitzeschutz 
erfüllen kann, ist es besonders 
wichtig, Fenster, Giebel und 
Gauben in die Gesamtbetrach-
tung des Dachs einzubeziehen. 
Sie benötigen einen wirksa-
men Sonnenschutz, der idea-
lerweise außen an den Fens-
tern angebracht sein sollte. 
Nur so lässt es sich verhindern, 

dass die energiereichen Strah-
len der Sonne via Fensterglas 
in die Räume gelangen und 
sie durch den Treibhause� ekt 
au� eizen. Gefragt sind also 
eine gute Wärmedämmung 
plus ein außen liegender Son-
nenschutz – so bewahrt man 
auch an den heißesten Tagen 
des Jahres einen kühlen Kopf. 
(djd/red)

Sonnenschutz außen für Fensterfl ächen 

Tapeten bieten unzählige Ge-
staltungsmöglichkeiten – das 
zeigen die deutschen Tape-
tenhersteller mit ihren neuen 
Kollektionen. Als Trendfarben 
bleiben Naturtöne beliebt, es 
kommt aber auch wieder et-
was mehr Farbe ins Spiel. So 
sind Sonnengelb, Blau, Pet-
rol, Pink und zarte Pastelltö-
ne gefragt. Passend zum Me-
gatrend Natur geben bei den 
Dessins Blüten, Blattwerk und 
P� anzen den Ton an. Aber 
auch klassische Elemente wie 
Streifen und Ornamente prä-
sentieren sich überraschend 
dekorativ.
Von fröhlichen Gute-Laune-
Tönen bis pudrigen Pastells 
ist alles dabei. Wer zu einer 

krä� igen Farbe grei� , soll-
te sparsam damit umgehen. 
Am besten nur eine Wand 
als Eyecatcher tapezieren. Je 
ausdrucksstärker das Dessin, 
desto zurückhaltender sollte 
die Farbe sein. Ein Trend in 
dieser Saison sind auch Tape-
ten mit gra� schen Mustern. 
Die neuen Streifen, Karos und 
Kreise sie lassen sich nach 
Lust und Laune kombinieren. 
Und schließlich überzeugen 
Tapeten mit charakteristi-
schen Strukturen von Holz, 
Stein, Beton und Marmor. In 
san� en, gedeckten Farben wie 
Grau, Taupe, Altweiß oder 
Terrakotta erinnern sie an ein 
Ferienhaus am Meer oder ein 
cooles Industrielo� . (djd/red)

Die Tapetentrends 2017 

Foto: djd/Deutsches Tapeten-Institut
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Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Nicht nur Mücken, Fliegen 
und Co. können in der war-
men Jahreszeit die Nachtruhe 
stören. Heuschnupfengeplagte 
wissen nur zu gut, wie sehr 
Pollen im Haus, insbesondere 
im Schlafzimmer, das Wohl-
befi nden beeinträchtigen kön-
nen. Doch spezielle Schutz-

gewebe bewahren vor den 
Allergieauslösern. Geprüft e  
Pollenschutzgewebe halten 
nach einer Untersuchung der 
Charité Berlin über 90 %der 
Birken-, Hasel- und Gräser-
pollen fern, ohne die Sicht 
oder den Luft austausch spür-
bar einzuschränken. (djd/red)

Allergiker können aufatmen

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0

w
w
w
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e

Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Maßnahmen wie regelmäßi-
ges Lüft en oder die Beschich-
tung von Wänden nützen 
wenig, wenn im Gebäude 
bauliche Mängel vorliegen, 
die Schimmel begünstigen. 
Das können beispielsweise 
fehlende Abdichtungen ge-
gen Niederschlagswasser oder 
aufsteigende Feuchtigkeit im 
Mauerwerk sein. Bei bauli-

chen Mängeln hilft  nur eins: 
sie müssen untersucht und 
abgestellt werden. Danach 
kann man ein System zur 
Schimmelvorbeugung und 
-entfernung auft ragen, es lässt 
sich auf nahezu jedem Unter-
grund einsetzen, also auf Be-
ton, Mauerwerk sowie auf den 
meisten tragfähigen Altanstri-
chen. (djd/red)

Bauliche Mängel beseitigen

Wer ein Plus an Helligkeit 
mit einem spürbaren Raum-
gewinn verbinden will, kann 
eine Dachfensterkombination 
mit einer extragroßen Öff-
nung einplanen. Die Lösung 
ist für den Neubau ebenso ge-
eignet wie für einen späteren 
Dachausbau oder eine Mo-
dernisierung. Auf diese Weise 
lassen sich die Vorteile großer 
Dachfenster mit denen einer 
Gaube verbinden. Das Resul-
tat ist ein Panorama-Ausblick, 
der fast wie ein Wintergarten 
anmutet.
Da im oberen Bereich zu-
sätzliche Dachfenster in die 
sonst geschlossene Dachfläche 
eingesetzt werden, ist der Ta-
geslichteinfall besonders groß 
und der Ausblick lässt die 
Grenzen zwischen innen und 
außen verschwimmen. Die 
neue Lichtlösung für Neubau, 
Ausbau oder Sanierung eig-
net sich für Dachneigungen 

von 35 bis 55 Grad und ist im 
Fachhandel als 4er- oder 6er-
Kombination im Komplettpa-
ket mit Schwingfenstern im 
oberen und Klapp-Schwing-
Fenstern im unteren Bereich 
erhältlich. 

Energieeffiziente  
Thermoverglasung
Serienmäßig werden die 
Dachfenster mit einer energie-
effizienten Thermoverglasung 
angeboten, sodass im Winter 
die Wärmeverluste minimiert 
werden. Sorgen vor einer all-
zu großen Sonneneinstrah-
lung im Sommer angesichts 
der großflächigen Verglasung 
muss niemand haben. Die 
Dachfenster können sowohl 
mit außen liegenden Hitze-
schutz-Markisen als auch 
mit innen liegenden Sonnen-
schutz-Produkten ausgerüstet 
werden. (djd/Velux/red)

Panorama-Dachfenster –  
mehr Licht mit Raumgewinn

Foto: djd/VELUX
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TRAUER Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

PFUNDT Raumausstattung GmbH
74172 Neckarsulm · Heilbronner Str. 11
Tel. 0 71 32 - 34 12 55 · Fax 34 12 56
www.pfundt-raumausstattung.de

PARKETT
PARKETTSANIERUNG

BODENBELÄGE
POLSTERARBEITEN

GARDINEN
SONNENSCHUTZ

Hochwertige Qualität zu fairen Preisen!

Das be
sonder

e

Grabm
al aus

Meiste
rhand Hüttigs

mühle 1

74928 H
üffenha

rdt

Tel./Fax
06268 1

271

Roseng
artenstr

aße 2a

74927 E
schelbr

onn

Tel. 062
26 4212

1

Grabm
alkunst

& Naturs
tein

www.gra
bmalkunst-s

chilling.d
e

HE K

% % % % % % % % %

%
%

%
%

%
%

%
%

%
%

%
%%%%%%%%%%%

%
%

%
%

%
%

%
%

%
%

%

%

Haßmersheim  Theodor-Heuss-Str. 40  Telefon 06266 314

Auf alles*

30%
Rabatt
* ausgenommen bereits
reduzierte Artikel

30 %30 %30 %

30 %30 %30 %

30 %30 %30 %

Schreib-, Spiel-,
Haushaltswaren
Geschenke

Räumungsverkauf
wegen Gechäftsaufgabe

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 18 | 2017 | mittel

1 5

9 6 5 3 1

3 6 4 8

7 4 3

3 5 8

3 6 2

2 6 4 1

5 7 3 6 4

6 8

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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5. bis 7. Mai 2017bi i
Kulinarisches • Musik und Einkauf in Bad Rappenau

Kulinarisches, Musik und Einkauf
vom 5. bis 7. Mai 2017 mit verkaufsoffenem
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Gastronomen und Einzelhändler laden Anfang Mai zu
„Gaumenfreuden, Augen- und Ohrenschmaus“ in die
Stadtmitte von Bad Rappenau ein.

Auch auf der Bühne auf dem Kirchplatz vor dem Rathaus
ist einiges geboten.
Den Auftakt macht am Freitag, 5.5.2017, um 19.30 Uhr,
das April-Luther-Trio. Mit einem Crossover von Rock,
Blues, Soul, Jazz, Schlager laden sie zum Mittanzen und
Mitswingen ein.

Foto: Markus Arnold
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5. bis 7. Mai 2017

Foto: Getty Images/iStockphoto/Ersteller: vikif

Foto: Getty Images/iStockphoto

AmSonntag, 7.5.2017 lädt die Stadtkapelle Bad Rappenau
ab 11.30 Uhr zu einem musikalischen Frühschoppen ein.
Gitarrenmusik und Songs mit Stefan Stremmer stehen
um 14.30 Uhr und um 15.30 Uhr vor dem Eiscafé Cortina
in der Fußgängerzone auf dem Programm. Um 15.00 Uhr
präsentieren Hairfashion Sibylle und das Bad Rappenauer
Modehaus Bauer eine Moden- und Frisurenschau.

Am Samstag, 6.5.2017, startet das Bühnenprogramm
um 11.30 Uhr mit Amna & Pete Jones. Das Duo bietet
hausgemachte Musik, die mit ihren Geschichten die Men-
schen erreicht. Dabei erzählt bzw. singt Sängerin Amna
spannende Storys. Pete Jones ist Singer-Songwriter und
Gitarrist aus Wales. Seine Texte behandeln aktuelle The-
men über menschliches Verhalten.
Um 15.00 Uhr übernimmt der Popchor Ohrwurm die
Bühne, bevor ab 19.30 Uhr die Music-Coverband Fate die
Gäste mit Rock- und Popsongs unterhält.

Foto: Ohrwurm

Foto: Markus Arnold

Um 16.00 Uhr präsentiert die Musikschule Unterer Neckar
ihre beiden SchulbandsYoungWave und Explosion inclu-
de. Ab 17.30 Uhr steht dann die Rockband Easy Living auf
der Bühne.

Foto: YoungWave
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5. bis 7. Mai 2017

Foto: Markus Arnold

Foto: Markus Arnold

Nicht nur musikalisch kommen die Gäste bei Kulinaris-
simo auf ihre Kosten. Natürlich wird auch der Gaumen
mit saisonalen Genüssen verwöhnt. Zu einem kulina-
rischen Streifzug durch den Frühling mit Spargel- und
Bärlauchgerichten, Flammkuchen, geflammtem Lachs
und vegetarischen Gerichten sowie Süßem zur Kaffeezeit
laden die teilnehmenden Gastronomen ein. Zubereitet
werden diese Köstlichkeiten vom Cateringservice Metz-
gerei Gollerthan und Michel´s Bistro. Eine große Auswahl
an Getränken und raffiniert gemixte Cocktails sind die
flüssigen Begleiter des vielfältigen Speiseangebots.

Am Sonntag öffnen die Geschäfte der Innenstadt von
13.00 bis 18.00 Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag.

Foto: Explosion include

Foto: Pixabay
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